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Das Projekt Lares hat zum Ziel, den Anteil erwerbstätiger Frauen in den 

Entscheidgremien von Planungs- und Bauvorhaben zu erhöhen. 

Aktuell bringen bei mehreren grossen Planungs- und Bauvorhaben in der 

Schweiz Gender-Expertinnen ihr Fachwissen ein.  

Das Eidgenössische Büro für die Gleichstellung von Frau und Mann  

unterstützt das Projekt Lares im Rahmen der Finanzhilfen nach dem 

Gleichstellungsgesetz. www.lares.ch 
 

 

Veranstaltungen 
� Herbst 08: Drittes Bauvernetzungstreffen an der Berner Fachhochschule unter Mitwirkung von Lares. 

 
 
News 
� Lares-Fachfrauen erstellen ein Gutachten zum Vorprojekt „öffentlicher Raum“ des Gesamtprojekts Stadtraum HB 

Zürich 

� Lares dehnt seine Aktivitäten in die Westschweiz aus. 

� Die in Planung stehende Wohnsiedlung Oberfeld in Ostermundigen mit Minergie-P-Eco-Standard ist ein neues 

Lares-Projekt. 

� Lares soll auch nach Projektende weitergehen. Eine Nachfolgeorganisation Lares wird aufgebaut. 

 
 
Vorschau 
Infoblatt 5, August 2008: Projekt Stadtraum HB Zürich 

Infoblatt 6, Oktober 2008: Projekt Oberfeld in Ostermundigen 

Thema: Wettbewerb Aufwertung u. Neugestaltung des Bahnhofplatzes St. Gallen 

Fachfrauen im dritten Pilotprojekt von Lares 

Drei weitere Lares-Fachfrauen sind gewählt. Die Fachfrauengruppe wird im dritten Pilotprojekt von Lares eingesetzt, 

dem Projektwettbewerb zur Aufwertung und Neugestaltung des Bahnhofplatzes St. Gallen. Sie wird projektbezogene 

Genderkriterien erarbeiten und die Wettbewerbseingaben anhand dieser Kriterien beurteilen. Eine Lares-Fachfrau 

nimmt Einsitz in der Wettbewerbsjury. 

 

Die Lares-Fachfrauen im Pilotprojekt Bahnhofplatz St. Gallen 

• Andrea Meier ist dipl. Geographin. Sie arbeitet als Projektleiterin im 

Tätigkeitsfeld Stadt- und Regionalplanung bei Ernst Basler + Partner. 

• Rita Nassen ist dipl.-ing. Stadtplanerin FH und Moderatorin. Sie führt 

ihr eigenes Büro Mod-u-S in Konstanz und ist freiberuflich tätig im 

Bereich Moderation und Stadtplanung. Daneben ist sie Aussen-

dozentin an der Fachhochschule für Sozialar-beit in Rorschach. 

• Patricia Wenk ist dipl. Ingenieurin Raumplanung FH/FSU und dipl. 

Mediatorin FHA. Seit 1997 ist sie Mitinhaberin der asa AG und dort 

Leiterin der Abteilung Raum-/Verkehrsplanung. 

 

 

Auftrag der Lares-Fachfrauengruppe 

Die Lares-Fachfrauengruppe im Projekt Bahnhofplatz St. Gallen erar-

beitet Genderkriterien für die Beurteilung der Projekteingaben und ist 

in der Wettbewerbsjury vertreten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Projektwettbewerb zur Aufwertung und Neugestaltung 

des Bahnhofplatzes St. Gallen 

Der Bahnhofplatz ist die regionale Drehscheibe des öffent-

lichen Verkehrs und einer der wichtigsten Knotenpunkte 

für den Fussverkehr der Stadt St. Gallen. In der heutigen 

Form wird der Bahnhofplatz jedoch nicht mehr allen An-

sprüchen gerecht. Deshalb drängen sich organisatorische 

und bauliche Verbesserungen auf, verbunden mit einer 

Aufwertung der städtebaulichen Verhältnisse. 

In einer Arbeitsgruppe mit VertreterInnen der Transportunternehmen und der kantonalen und städtischen Dienststellen 

wurde unter Einbezug der betrieblichen, organisatorischen und freiräumlichen Gegebenheiten ein Konzept als Basis 

für die Durchführung eines Gestaltungswettbewerbes ausgearbeitet. 

Ziel des Wettbewerbes ist eine auf das Konzept ausgerichtete Platzgestaltung. Dabei sollen sowohl die Attraktivität für 

die BenützerInnen des öffentlichen Verkehrs und für die FussgängerInnen als auch die bauliche Gestaltung verbessert 

werden. 
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